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1 Zielsetzung 
Die Turnierserie Berliner Laufschulliga verfolgt das Ziel, den Nachwuchs im Eishockey nachhaltig zu fördern 
und Kindern frühzeitig den Zugang zu Spielpraxis in einer freundlichen und sicheren Umgebung zu 
ermöglichen. Im Mittelpunkt stehen dabei Spaß am Spiel, Freude an der Bewegung, die Förderung der 
individuellen Fähigkeiten sowie die Sicherheit aller Teilnehmenden – nicht das Spielergebnis. 
Die Turniere finden in Form einer Serie mehrerer Veranstaltungen pro Saison statt. Üblicherweise wird 
etwa einmal im Monat ein Laufschulturnier ausgerichtet, beginnend Ende Oktober und endend Anfang 
März. Auf diese Weise erhalten die Kinder regelmäßig Gelegenheit, unter Wettkampfbedingungen zu 
spielen, ohne jedoch dem Druck eines leistungsorientierten Wettbewerbs ausgesetzt zu sein. 
Ein weiterer wesentlicher Bestandteil der Laufschulliga ist die Förderung von Sportsgeist und respektvollem 
Umgang. Alle Beteiligten – Spielerinnen und Spieler, Trainer, Betreuer, Eltern, Schiedsrichter und 
Vereinsvertreter – sind angehalten, ein Umfeld zu schaffen, das von Freundlichkeit, Fairness und 
gegenseitigem Respekt geprägt ist. 
Um den Charakter der Veranstaltung zu bewahren, werden Spielstände nicht erfasst und es werden keine 
Platzierungen oder Tabellen ermittelt. Ebenso sind die Vereine und Eltern ausdrücklich aufgefordert, keine 
inoffiziellen Ergebnisse festzuhalten oder diese – insbesondere nicht über Vereinsmedien, Homepages 
oder soziale Netzwerke – zu veröffentlichen. 
Besonders wichtig ist die Grundhaltung, dass die Kinder für sich selbst und für ihre Teammitglieder spielen 
– nicht für die Eltern und nicht für den Verein. Im Vordergrund steht das gemeinsame Erlebnis, das Erlernen 
des Mannschaftssports und die Freude am Eishockeyspiel. 
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2 Organisatorisches 
2.1 Veranstalter 
Berliner Eissport-Verband e.V. (BEV) 
Fritz-Wildung-Straße 9 
14199 Berlin 

2.2 Ligenleitung 
Andreas John 
andreas.john@gmx.com 

2.3 Turnierort und Termine 
Eisbahn Lankwitz 
Leonorenstraße 37 
12247 Berlin 
 
Termine: 
 15.11.25  
 13.12.25  
 10.01.26  
 31.01.26  
 14.02.26  
 14.03.26  

2.4 Anmeldung und Meldegebühr/Kosten 
Die Anmeldung zur Teilnahme an der Berliner Laufschulliga erfolgt zu Beginn der jeweiligen Saison beim 
BEV.Die Anmeldung muss bis spätestens 14 Tage vor dem ersten Turniertermin eingegangen sein; in der  
Saison 25/26 also bis zum  
1. November 2025. 
Mit der Anmeldung ist eine einmalige Anmeldegebühr in Höhe von 300 € zu entrichten. 
Die Zahlung dieser Gebühr ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Turnierserie. 
Bei der Anmeldung ist zudem eine verantwortliche Kontaktperson des Vereins zu benennen, die während 
der gesamten Saison als fester Ansprechpartner bzw. feste Ansprechpartnerin für die Ligaleitung fungiert. 

2.5 Meldungen der Teilnahme an den jeweiligen Turnierenterminen 
Für die reibungslose Organisation der Berliner Laufschulliga ist es erforderlich, dass alle teilnehmenden 
Vereine ihre Mannschaften rechtzeitig anmelden. 
Jeder Verein hat bei der Meldung folgende Angaben zu übermitteln: 
• Anzahl der teilnehmenden Spielerinnen und Spieler und die entsprechende Altersgruppe 
• (Bevorzugte) Trikotfarbe der Mannschaft 

Die Meldung muss spätestens am Samstag um 10:00 Uhr, eine Woche vor dem jeweiligen Turniertermin, 
erfolgen. Sie erfolgt eigenverantwortlich durch den meldenden Verein. Wird keine Meldung fristgerecht 
abgegeben, gilt dies automatisch als Absage der Teilnahme am entsprechenden Turnier. 
Darüber hinaus hat jeder teilnehmende Verein bei seiner Anmeldung folgende Nominierungen 
vorzunehmen: 
• Einen erwachsenen Vertreter des Vereins, der vor Ort für organisatorische Unterstützung zur 

Verfügung steht. Diese Person kann beim Aufbau, Abbau sowie bei Bedarf bei der Zeitnahme oder 
Zeitansage eingesetzt werden. 
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• Einen Schiedsrichter oder eine Schiedsrichterin (Mindestalter 10 Jahre), der bzw. die die Spiele 
leiten kann. 

Es sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich bei der Berliner Laufschulliga um eine 
gemeinsame Veranstaltung im Rahmen des BEV handelt. Damit gehören die Organisation und 
Durchführung symbolisch allen Mitgliedern gleichermaßen. Um den Kindern ein reibungsloses und 
positives Erlebnis zu ermöglichen, wird daher von allen Vereinen erwartet, ihren fairen Beitrag zu leisten – 
sei es durch die rechtzeitige Meldung, die Stellung von Helfern oder die Übernahme kleinerer Aufgaben. 
Nur durch dieses gemeinsame Engagement kann die Turnierserie erfolgreich und für alle Beteiligten 
angenehm gestaltet werden. 

3 Teilnahmeberechtigung 
• Startberechtigt sind: 
• (U7) Kinder im Alter von bis zu 6 Jahren sowie 
• (U9) Anfänger*innen bis maximal 8 Jahre.  

Als Anfänger*innen gelten Kinder, die weniger als eine volle Saison Eishockeytraining absolviert 
haben.  
Ausnahme Torhüter*innen: Hier dürfen auch erfahrenere Spieler*innen eingesetzt werden, da 
diese Position schwer zu besetzen ist und für den Spielbetrieb notwendig ist. 

• Maßgeblich für die Alterszuordnung ist das Alter der Kinder zu Beginn der jeweiligen Saison 
(Stichtag: 1. Juni). 

• Die Vereine melden vorab die Anzahl ihrer Kinder in den Gruppen (vgl. 2.5): 
• Gruppe A: bis 6 Jahre (U7) 
• Gruppe B: 7–8 Jahre (U9) 
• Eine generelle Alterskontrolle findet nicht statt. Bei begründeten Zweifeln an der Altersangabe 

behält sich die Ligaleitung vor, einzelne Kinder vom Spielbetrieb auszuschließen, um die Sicherheit 
aller Teilnehmenden zu gewährleisten. 

4 Mannschaftsbildung 
Grundsätzlich treten die Vereine mit eigenen Mannschaften an. 
Jede Mannschaft soll zum Turnier mit mindestens 8 Feldspielerinnen und Spieler, 1 Torhüterin oder 
Torhüter sowie 1 Trainerin oder Trainer antreten. 
Die Anzahl der gemeldeten Spielerinnen und Spieler pro Team ist der Turnierleitung spätestens eine Woche 
vor dem Turnier mitzuteilen, um die Planung der Spielpläne und ggf. notwendiger Ausgleichsmaßnahmen 
zu ermöglichen (vgl. 2.5). 
Torhüterinnen und Torhüter werden ausschließlich von den Vereinen selbst nominiert. 
• Ein Austausch oder die Ergänzung durch Leihspielerinnen oder -spieler ist hier nicht vorgesehen, da 

diese Position spezielle Ausrüstung und Vorbereitung erfordert. 
• Jeder Verein ist dafür verantwortlich, rechtzeitig für eine Besetzung dieser Position zu sorgen. 

Sollte ein Verein in einer Altersgruppe nicht ausreichend viele Feldspielerinnen und Spieler melden können, 
erfolgt eine gestufte und transparente Zusammenstellung der Teams, um allen Kindern eine Teilnahme zu 
ermöglichen und gleichzeitig die bestehenden Teams möglichst wenig zu beeinträchtigen: 
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Stufe 1 – Einzelne Spielerinnen und Spieler auf andere Teams aufteilen: 
• Hat ein Verein nur wenige einzelne Kinder (weniger als 5) in einer Altersgruppe, werden diese 

Kinder gleichmäßig auf andere bestehende Teams verteilt. 
• Die Aufteilung erfolgt durch die Turnierleitung vor Ort in enger Absprache mit den beteiligten 

Vereinen. 

 
Stufe 2 – Bildung einer Spielgemeinschaft: 
• Haben zwei Vereine jeweils zu wenige Kinder für ein eigenes Team, bilden sie vor Ort eine 

gemeinsame Mannschaft (Spielgemeinschaft). 
• Die Trikots werden dabei von einem der beteiligten Vereine gestellt. 
• Welche Trikotfarbe verwendet wird, entscheidet entweder das Los oder – falls es im Hinblick auf die 

übrigen Mannschaftsfarben organisatorisch sinnvoll ist – die Ligaleitung. 
• Ziel ist, dass die Spielgemeinschaft klar erkennbar auftritt und keine Verwechslungsgefahr mit 

anderen Teams besteht. 
• Für jede Spielgemeinschaft ist mindestens eine Trainerin oder ein Trainer zu benennen, die oder 

der die sportliche Betreuung und Organisation während des Turniers übernimmt. 
• Beide beteiligten Vereine tragen gemeinsam die Verantwortung für die Betreuung, Fairness und 

Einhaltung der Turnierregeln ihrer gemeinsamen Mannschaft. 

 
Stufe 3 – Auffüllen durch Vereine mit großen Kadern: 
• Fehlen einem Team nur ein oder zwei Spielerinnen oder Spieler, kann dieses Team durch 

Aushilfsspielerinnen und -spieler von Vereinen mit deutlich mehr als der Mindestantrittsstärke (8 + 
1) ergänzt werden. 

• Dies erfolgt nur freiwillig und in Absprache mit den beteiligten Vereinen, damit kein Team 
unverhältnismäßig geschwächt wird. 

Ziel dieser Regelungen ist es, allen Kindern die Teilnahme zu ermöglichen, ohne den sportlichen Charakter 
und die Motivation der Vereine mit großen Teams zu beeinträchtigen. 
Die Turnierleitung achtet auf eine faire und ausgewogene Umsetzung dieser Maßnahmen und bittet alle 
Vereine, diese solidarisch zu unterstützen. 
Jede Mannschaft bringt zum Turnier nach Möglichkeit zwei verschiedenfarbige Trikotsätze (gegebenenfalls 
Leibchen) mit. 
Die Trikotfarben sind bei der Meldung der Spielerinnen und Spieler anzugeben. 
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5 Durchführung: 
5.1 Spielmodus 
• Gespielt wird Kleinfeld (Querfeld, 4-gegen-4) 
• Auf den 2 äußeren Feldern finden zwei Spiele gleichzeitig statt. 
• Das innere Feld dient als Bereitstellung-, respektive Wechselzone. 
• Keine Strafzeiten. 
• Tore werden nicht gezählt, es gibt keine Tabellenwertung. 
• Jede Minute Wechsel nach Ansage 

5.2 Sicherheit 
• Kinder der Gruppe B spielen nicht gegen Kinder der Gruppe A. 
• Jüngere Kinder (eigentlich Gruppe A) dürfen nach Entscheidung des Vereins auch in Gruppe B 

eingesetzt werden, sofern dies aus sportlicher Sicht sinnvoll erscheint. Die Verantwortung für diese 
Einstufung liegt beim jeweiligen Verein. 

• Die Spieler treten in kompletter Eishockeyausrüstung an. 

5.3 Zeitplan (Beispiel für 3 Stunden Gesamtzeit) 

Zeit Inhalt 
08:00 – 08:30 Uhr Einteilung, ggf. Teambildung vor Ort 

Aufbau der Banden 
08:30 – 10:00 Uhr Block 1: Gruppe A (U7) 
10:10 – 10:20 Uhr kurze Pause 
10:20 – 11:20 Uhr Block 2: Gruppe B (U9) 
11:20 – 11:40 Uhr Abbau der Banden 

 

5.4 Spielplan-Vorlage (Beispiel für 5 Teams, Block 1) 
 
Zeit Spiel-Runde Spielfeld A Spielfeld B Pause 

08:30  1 Team 1 Team 4 Team 3 Team 5 Team 2 
08:50 2 Team 1 Team 3 Team 2 Team 5 Team 4 
09:10 3 Team 1 Team 2 Team 4 Team 3  Team 5 
09:30 4 Team 2 Team 3 Team 4 Team 5 Team 1 
09:50 5 Team 2 Team 4 Team 1 Team 5 Team 3 
 

5.5 Spielplan-Vorlage (Beispiel für 4 Teams, Block 2) 
 
Zeit Spiel- Runde Spielfeld A Spielfeld B 

10:20 1 Team 1 Team 2 Team 3 Team 4 
10:40 2 Team 1 Team 4 Team 3 Team 2 
11:00 3 Team 2 Team 4 Team 1 Team 3 
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5.6 Zusatzinformationen zur Spielplangestaltung: 
• Flexibilität: Die genaue Anzahl der Spiele sowie die Spieldauer werden abhängig von der Zahl der 

teilnehmenden Teams und der zur Verfügung stehenden Eiszeit festgelegt. Die Ligaleitung kann den 
Spielplan bei Bedarf anpassen, um allen Teams eine faire Spielzeit zu ermöglichen. 

• Spieldauer: Jedes Spiel wird mit durchlaufender Zeit über eine Dauer von etwa 10 bis 17 Minuten 
gespielt. Die konkrete Länge richtet sich nach dem Turnierverlauf und den organisatorischen 
Rahmenbedingungen. 

• Wechselzeiten: Zwischen den Spielen wird eine Wechselpause von 2 bis 5 Minuten eingeplant, 
damit die Teams und Schieds­personen sich auf den nächsten Einsatz vorbereiten und das Eis ggf. 
kurz gepflegt werden kann. 
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